
Julius-Stursberg-Gymnasium

Informationsabend für Eltern 

19. Januar 2026, 19.00 Uhr 

Schnuppertag  für Kinder und Eltern

24. Januar 2026, 10.00 Uhr

Hedda Engbers Julia Gogol Monika Breder
Schulleiterin           Erprobungsstufenkoordinatorin  Team Erprobungsstufe



Willkommen
am JSG!



Stell dir vor,
all die Menschen,

sie teilen sich die Welt!
Imagine, John Lennon 



Ohne Sie als Eltern gelingt es nicht!
Die Schulpflegschaft

Herr              Frau             Frau Dr.                     Frau
Fest              Mamudi Grimm-Günther      Wilk

Mail: schulpflegschaft@jsg-nv.de



II. Unsere „Schwerpunkte“

➢ Persönlichkeitsentwicklung

➢ individuelle Förderung

➢ Sprachförderung - Europaschule

➢ MINT-Förderung

➢ musisch-künstlerische Förderung

➢ Sportförderung

➢ digitale Schule

➢ gesellschaftliche Verantwortung

➢ Studien und Berufsorientierung 

➢ Klassen- und Kursfahrten

➢ Schulleben

I. Das JSG

➢ Struktur

➢ Übergang

➢ schulische Begleitung



Julius-Stursberg-Gymnasium

Schulleiterin: Hedda Engbers stellvertretender Schulleiter: Dennis Wittig
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Zweite Fremdsprache

Mittlerer Schulabschluss

Einführungsphase

Wahlpflichtunterricht

Qualifikationsphase

Erprobungsphase



70-Minuten-Stunden

➢ weniger Hektik im Schultag durch 4-5 Fächer pro Tag, statt 6-7 

➢ mehr Raum für Methodenwechsel

➢ mehr Zeit für individuelle Förderung und persönliche Betreuung

➢ leichtere Taschen



Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

7.55 – 9.05 1. Fach

9.15 – 10.25 2. Fach

20 min große Pause

10.45 – 11.55 3. Fach

12.05 – 13.15 4. Fach

Mittagspause

14.15 – 15.25 AG

So kann ein Stundenplan aussehen:



Schulische Begleitung

➢ Beratungslehrerteam

➢ Schulsozialarbeit

➢ individuell vereinbare zuverlässige Übermittagsbetreuung (ÜMIBE) 

➢ montags  - donnerstags  bis 16 Uhr, freitags bis 15 Uhr



Grundschulempfehlung und Übergang in die 

weiterführenden Schulen 

(Quelle: SchulG NRW §11 (5 u. 6))

(5) Die Grundschule erstellt mit dem Halbjahreszeugnis der
Klasse 4 […] eine zu begründende Empfehlung für die Schulform, […]

(6) Die Eltern entscheiden nach Beratung durch die Grundschule über den
weiteren Bildungsgang ihres Kindes in der Sekundarstufe I. Wollen die Eltern
ihr Kind an […] einer Schulform anmelden, für die es keine […]
Schulformempfehlung erhalten hat, nehmen sie während des
Anmeldeverfahrens an einem Beratungsgespräch der weiterführenden Schule
teil.



Wichtig für den Übergang zum Gymnasium:

Grundschulempfehlung

Selbstständigkeit und Kooperationsfähigkeit

Offenheit für Neues

Keine Argumente gegen die Wahl des Gymnasiums:

„Das Kind ist zu still“

„LRS“



➢ Zusammenwachsen der neuen Klassengemeinschaft schon vor den Sommerferien ab 

dem Kennenlernnachmittag am  Montag, dem 06. Juli 2026 um 17.00 Uhr 

➢ Berücksichtigung der Klassenzusammensetzungswünsche

➢ Klassenteamtage zu Beginn des Schuljahres

➢ Lernen lernen

➢ Klassen 5 und 6 bilden eine pädagogische Einheit

➢ Kooperation mit den abgebenden Grundschulen

➢ Schülerpaten aus der Jahrgangsstufe 9

➢ Lernumgebung / Lernbegleitung: teilweise Churer – Modell

➢ gemeinsame Aktivitäten

Gestaltung des Übergangs von der Grundschule am JSG



Raum für Persönlichkeitsentwicklung

➢ Lions-Quest in Klasse 5 und 6

➢ Anti-Gewalt-Training in Klasse 5 bis 7

➢ Arbeitsgemeinschaft Glück Klasse 6

➢ erlebnispädagogische Projekte

➢ fünftägiges Sozialpraktikum in Klasse 9

➢ Projekttage zu Konfliktbewältigung, 

Verkehrssicherheit, Suchtprophylaxe und Sexualkunde

➢ Projektkurs



Individuelle Förderung

➢ TÜFF-Stunden (=Trainieren – Üben – Fördern – Fordern)

➢ Rechtschreibförderung bei LRS

➢ das Lerncoaching-Programm 

➢ Schüler*innen helfen Schüler*innen

➢ Vorlesewettbewerb

➢ Drehtürwettbewerb → Europawettbewerb

➢ Doppellerner



Sprachförderung - Wir sind Europaschule!

➢ nach der ersten Fremdsprache Englisch weitere Auswahl aus 

Latein, Französisch und Spanisch

➢ bilingualer Unterricht in Form von Englisch als Arbeitssprache in 

Erdkunde in den Klassen 8 und 10 

➢ DELF-AG: Erwerb einer lebenslang gültigen Zertifizierung 

französischer Sprachkenntnisse

➢ Business English: Erwerb eines international anerkannten 

Zertifikats in Wirtschaftsenglisch



Wir sind Europaschule -
Internationale Begegnungen

➢ Austausch mit Partnerschulen in Buckingham, 
England

➢ Austausch mit dem Collège Lucien Herr in Altkirch, 
Elsass, Frankreich

➢ Partnerschulen in Norwegen und Estland im Rahmen 
des Erasmus - Projekts

➢ individuelle Austausche über mehrere Monate oder 
ein ganzes Schuljahr an einer ausländischen Schule, 
z.B. in Neuseeland oder Kanada

➢ Praktika in Finnland, Spanien und Italien



MINT-Förderung

➢ breites Angebot an MINT-Fächern: Chemie, Physik, 

Biologie, Informatik

➢ das Fach „Angewandte Naturwissenschaften“ ab der 

Jahrgangsstufe 9

➢ Besuch der Zooschule in den Jahrgangsstufen 5 und 6

➢ Wasserschule LINEG

➢ Tüftel-AG

➢ FabLab

➢ Schulgarten-AG



Wettbewerbe

➢ Wettbewerbe wie z.B. Mathematikolympiade, Bio-logisch, Känguru-Wettbewerb, Mathe im Advent, 

A-lympiade, freestyle - physics, Physikolympiade,  Informatik – Biber, IJSO, Mausefallenrennen …



Verantwortung für unsere Umwelt

SCHULGARTEN



Musisch-Künstlerische Förderung

➢ Vokal-Instrumental-Praktischer Kurs (VIP)

➢ Schulchor Unterstufe sowie Mittel- und Oberstufe

➢ Theateraufführungen

➢ Kunst-AG

➢ Mosaikprojekte



Sportförderung

➢ moderne Schulsportanlagen

➢ Schwimmstunden in Klasse 5

➢ Differenzierungsfach Bio-Sport

➢ Sportfest und Wettbewerbe

➢ Varieté-AG

➢ fit4future Teens



Digitale Schule und Vermittlung von 
Medienkompetenzen

• Lernmanagementsystem 

• moderne digitale Tafeln in allen Unterrichtsräumen

• digitales Klassenbuch - WebUntis

• Notebooks und Ipads auf allen Etagen und in den 
Naturwissenschaften

• Nutzung von Tablets für alle Schülerinnen
und Schüler ab Klasse 11



Gesellschaftliche Verantwortung

• im Projektkurs … dass Auschwitz nicht noch einmal sei
• in der Ruanda-AG

• für Europa



Studien- und Berufsorientierung

➢ im Rahmen des Programms „Kein Abschluss ohne Anschluss“ ab 
Klasse 8 regelmäßige Kontakte mit dem Berufsleben

➢ Berufsfelderkundung und  Potentialanalyse

➢ Berufspraktika in den Jahrgangsstufen 9 und 11

➢ Berufsforum

➢ Messebesuche

➢ Girls`- und Boys`-Day

➢ Auslandspraktika



Stärkung des Klassenverbandes durch Klassenfahrten:

in Klasse 6 auf eine Nordseeinsel, weitere Fahrten in Jgst. 9 und 13

Klassen- und Kursfahrten

Vermittlung von gemeinschaftsförderndem Verhalten bei Exkursionen, Ausflügen und Feiern



Schulleben

➢ Arbeitsgemeinschaften wie diverse Chöre, Garten, Kunst, 
Bühnentechnik, Varieté, Ruanda , Tüftel, 

➢ Varieté-Aufführung

➢ Chorkonzerte

➢ Karnevalsfeier

➢ Weihnachtszauber

➢ Gottesdienste

➢ Adventsaktionen der Fachschaften Religion und Musik 

➢ Cafeteria und Mensa



Samstag, den 24.01.2026 um 10.00 Uhr

Schnuppertag 

Beginn 10.00 Uhr

➢ gemeinsame Begrüßung in der Aula

Im Anschluss:

Angebote für ViertklässlerInnen:

➢ Erkundung der Schule in Gruppen, begleitet von Fünft- und Sechstklässlern

➢ viele Mitmachangebote

Angebote für Eltern und SchülerInnen:

➢ Infostände der Fachbereiche und Angebote

➢ Schulführungen

➢ Bewirtung in Cafeteria durch den Förderverein

➢ Auftritte der Varieté – AG

➢ einfach ins Gespräch kommen

Mitmach - Sport

Mathe zum Anfassen

Kunstwerkstatt

Physik zum Erleben

Chemie – Eis aus dem 

Reagenzglas

Mikroskopieren -

Experimentierwerkstatt

Biologie – Warum eiert das 

Hühnerei?

Geheime Nachrichten – Erstes 

Computerprogramm

Französisch – tierisch gut

Latein ist überall

Keyboard Spielen –

BoomWhacker - Karaoke

Leseparty

Tüftel AG – Open FabLab



Die Anmeldung erfolgt im Rahmen eines persönlichen Gespräches mit Ihnen. 

Ihr Kind ist bei der Anmeldung herzlich willkommen! Wir freuen uns, es kennenzulernen.
Seine Anwesenheit ist jedoch nicht zwingend erforderlich.

Bitte verabreden Sie einen Anmeldetermin über unser Sekretariat (Telefon 02845-936610).

Anmeldungen:

Montag, 23.02.2026, 9 - 12 Uhr und 15 - 17 Uhr
Dienstag, 24.02.2025, 9 - 12 Uhr und 15 - 17 Uhr
Mittwoch, 25.02.2025, 9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Donnerstag, 26.02.2025, 9 - 12 Uhr und 15 - 17 Uhr

Das Anmeldeformular steht Ihnen auf unserer Homepage zur Verfügung.

Haben Sie vorab noch Fragen? Wenden Sie sich bitte an:

gogol@jsg-nv.de oder engbers@jsg-nv.de

Wie melde ich an?

mailto:gogol@jsg-nv.de
mailto:engbers@jsg-nv.de


Für die Anmeldung sind folgende Unterlagen erforderlich: 

• Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch 

• das letzte Zeugnis der Grundschule

• Original-Anmeldeschein (aus der Grundschule)

• das ausführliche Empfehlungsschreiben der abgebenden Grundschule

• ggf. Sorgerechtsbescheid

• ggf. Einverständniserklärung bei beiderseitigem Sorgerecht getrennt lebender 

Eltern

• Nachweis Masernschutz

• Jedes Kind darf zwei Kinder benennen, mit denen es in eine Klasse möchte.



Wie geht es nach der Anmeldung weiter?

Die Anmeldebestätigung kommt per Post.

Kennenlerntag am 06.07.2026, 17.00 Uhr

➢ Informationsmappe

➢ Klassenleitungsteam

➢ Klassenzusammensetzung

➢ Paten

➢ Klassenraum

➢ Buchbestellung

➢ Elternkontakte

Erster Schultag: Mittwoch, 2. September 2026

Der 1. Schultag beginnt mit einem gemeinsamen Gottesdienst. Herzlich eingeladen sind 
alle Kinder und ihre Eltern und Erziehungsberechtigten jeglicher Glaubensrichtungen 
und Religionen.



Vielen Dank
für Ihr Interesse –

Auf Wiedersehen am JSG!


